
Jugendbefragung zur kommunalen Beteiligung

Stark im Land 2017/18



Fragebogen



Rücklauf

• Per Postzustellung und Ausgabe an Schulen 673 
ausgegebene Fragebögen

• Rücklaufzeit vom 09.12.2017 bis 09.01.2018

• Rücklaufquote: 88 Fragebögen =  13,1  %



Sozialstatistik

• 95,5% Jugendliche mit deutscher Nationalität, 4,5% mit 
kroatischer Nationalität

• 58% weiblich, 42% männlich
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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Ich bin glücklich in Kommune zu wohnen

Kommune ist wie ausgestorben

In meiner Familie kann ich mitbestimmen

Ich würde aus Kommune wegziehen

Die Angebote für Jugendliche sind super

In der Schule werde ich bei wichtigen…

Der Gemeinde ist die Zukunft Jugendlicher wichtig

Im Freundeskreis entscheiden wir gemeinsam

Die Leute in Kommune halten zusammen/…

Ich fühle mich über das Gemeindeleben gut…

Bei wichtigen Entscheidungen der Gemeinde fühle…

Bewertung Alltagsaussagen I

trifft überhaupt nicht zu trifft eher nicht zu trifft eher zu trifft vollständig zu
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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1. Fragenkomplex: Heranführung
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

92

11
17 19 22 22

50

67

25

14 17 14

33

44

64

36
32

28

38 38

56

68

32

22 24 24

48

64

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

in
 %

Bekannte Beteiligungsmöglichkeiten nach Geschlecht

männlich

weiblich



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Genutzte Beteiligungsmöglichkeiten - Weitere Nennungen:

• Roßweiner Spielleute                                                                                                                   

• Jugendfeuerwehr                                                                                                              

• Youtube

• Bücherei                                                                                                                     

• Whatsapp



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Beteiligungserfahrung in Kommune –

Qualitative Aussagen:

• Fragebogen Spielplatz                                                                                                        

• Befragung des neuen Spielplatzes                                                                                             

• Ich kam nach Deutschland am 01.10.2017  
(Nennung 4x)                                                                                                                 

• Ich wohne noch nicht lange hier.                                                                                             

• GS Spielplatzgestaltung                                                                                                      

• Weil ich nie gefragt wurde                                                                                                   

• Ich bin nicht volljährig.                                                                                                    

• Weil wir in der Grundschule einen Spielplatz 
raussuchen durften.                                                                                                          

• Ich bin erst mit meiner Familie hergezogen.                                                                                  

• Spielplatz in Roßwein                                                                                                        

• Bühne mit aufgebaut                                                                                                          

• Spielplatz Naußlitz

• Weil ich nicht weiß, wo was ist                                                                                              

• Ob die OS Scholl Theatergruppe auftreten soll                                                                                

• Es gab noch keine Gelegenheit dazu.                                                                                          

• Wir durften abstimmen, welcher Spielplatz 
gebaut werden soll.                                                                                                          

• Da ich mit zur Kinogruppe gehöre und wir 
darüber entschieden haben, ob es ein Kino 
geben soll, wo und wann usw.                                                                                                 

• Weil mich das interessiert, was es bald in 
Roßwein geben könnte.                                                                                                        

• Ich wohne nicht direkt in Roßwein und bin auch 
nicht oft dort.                                                                                                              

• hat mich keiner angesprochen.                                                                                                

• Spielplatz in Naußlitz

• Ich werde nicht gefragt.                                                                                                     

• Spielplatzgestaltung                                                                                                         

• Unwissenheit darüber, wie man sich beteiligt, 
fehlende Möglichkeiten der Beteiligung, 
Irrelevanz der Entscheidung                                                                                       

• Wurde nicht gefragt 



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Beteiligungserfahrung in Kommune –
Qualitative Aussagen:



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Erneute Beteiligung –
Qualitative Aussagen:

• Jugendliche sind die Zukunft. Sie 
sollten mit einbezogen werden, um 
den hohen Fortzug zu senken.                                                                                                 

• Dass meine Wünsche berücksichtigt 
werden.                                                                                                                      

• Wahlen                                                                                                                       

• Um mitwirken zu können und somit 
etwas zu verändern.                                                                                                          

• Um für die Jugend in Roßwein 
mitzubestimmen.                                                                                                              

• Weil es Spaß macht, mit entscheiden 
zu dürfen                                                                                                                    

• Ich möchte was in Roßwein ändern.                                                                                            

• Weil man das mit einbringen kann, 
was einem selbst gefällt /Spaß macht.                                                                                        

• Weil ich nicht so in der Gemeinde 
mitmache                                                                                                                     

• Mir macht es Spaß, eine 
Entscheidung zu treffen.                                                                                                     

• Weil ich bei Entscheidungen 
mitbestimmen will.                                                                                                           

• Weil Entscheidungen für Bürger und 
mit Bürgern getroffen werden sollten.                                                                                        

• Am Kino, weil ich nicht immer in 
Döbeln ins Kino gehen will. Ich will, 
das Roßwein mehr Freizeitvereine 
oder andere Aktivitäten macht.                                                                  

• Weil ich gerne was in Roßwein für die 
Jugend verändern würde.                                                                                                      

• Weil ich Roßwein mitgestalten 
möchte.                                                                                                                      

• öffentliche WCs und mehr für 
Jugendliche                                                                                                                  

• Ich würde gern mal wieder 
entscheiden.                                                                                                                 

• Da es in Roßwein anscheinend doch 
niemanden interessiert.                                                                                                      

• nur daran, was bald mit Roßwein 
passiert.                                                                                                                    

• Ich gehe nicht nach Roßwein bzw. 
dort in die Schule                                                                                                           

• Weil ich finde, dass es wichtig ist, die 

Bürger mitentscheiden zzu lassen. 
Ihre Meinung sollte wichtig sein und 
für voll genommen werden. Roßwein 
stirbt sonst aus.                                                                                                            

• Weil ich für neue Projekte offen bin.                                                                                        

• Um meine Meinung zu äußern.                                                                                                  

• Damit es wenigstens für meine 
Schwester mehr Freizeitangebote 
gibt.                                                                                                                        

• fühle mich verpflichtet, etwas zur 
Verbesserung beizutragen.                                                                                                    

• Um mehr für die Jugend zu schaffen 
und die Stadt beliebter zu machen.                                                                                           

• Weil mir das jetzt nicht so wichtig ist 
(Ich mache da mit, wo ich mitmache)                                                                                          

• Weil ich es noch nicht war.                                                                                                  

• Weil in der Stadt sehr viel schiefläuft, 
z.B. werden städtische Aufgaben 
zurückgestellt um politische 
Interessen zu fördern.                                                                            

• Jede Meinung ist wichtig.                                                                                                    



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Erneute Beteiligung – Qualitative Aussagen:
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Wichtige Freizeitbeschäftigungen –
Qualitative  Angaben:

• Go Kart, Scooter fahren                                                                                                                       

• Fahrrad fahren (Nennung 5x)                                                                                                  

• Tischtennis                                                                                                                  

• Freunde                                                                                                                      

• lesen                                                                                                                        

• GoKart fahren                                                                                                                       

• reiten                                                                                                                       

• Inliner                                                                                                                      

• Musik hören                                                                                                                  

• Cosplay/Rollenspielgruppen                                                                                                          

• in Roßwein rumzulaufen                                                                                                       

• Fernsehabende                                                                                                                

• Zocken                                                                                                                       

• Jugendarbeit in Kirchgemeinde                                                                                                

• Hundeplatz                                                                                                                   

• Feuerwehr                                                                                                                    



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Wichtige Freizeitbeschäftigungen –
Qualitative  Angaben:
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Interessen, die ich in Roßwein 
NICHT ausleben kann – Qualitative 
Angaben:

• Squash. Haben keinen Squashplatz.                                                                                            

• Go Kartbahn- nicht vorhanden, 
Filmschauspiel- nicht vorhanden                                                                                                 

• Klettern. Ich bin zu groß/alt für den 
Spielplatz                                                                                                                   

• Es gibt hier kein Kino und es gibt 
keine große Auswahl shoppen zu 
gehen.                                                                                                                       

• Abendsfortgehen -> Club Roßwein ist 
nicht so das Wahre, Öffentlicher 
Rasenplatz zum Fußball spielen -> 
RSV- Gelände immer abgeschlossen.                                                                

• Mädchen Handball (keine D Jugend)                                                                                            

• Ich kann Tischtennis nicht richtig 
ausleben, weil es keine/fast keine 
Tischtennisplatten gibt.                                                                                                     

• gibt keine Tanzvereine, die z.B. 
HipHop anbieten                                                                                                                     

• Freizeitmäßig gibt es halt nicht viel                                                                                        

• Auf den Bahnhof gehen, weil die 
Jugendlichen alles kaputt machen.                                                                                            

• Indoorspielplatz, Eisskulpturen, 
Shoppen, Kino, Restaurant, 
Kletterwald, mehr Jobs für Kinder 
(Ferienjobs)                                                                                                                 

• Mit Freunden in einem Café sitzen, 
weil Roßwein kein ordentliches Café 
hat.                                                                                                                         

• Sprayen                                                                                                                      

• Tanzen und Volleyball, weil es dafür 
keinen verein gibt.                                                                                                          

• Ich nutze die Musikschule in Döbeln 
für Gesangsunterricht. Aber ich habe 
die Möglichkeit das Gelernte in 
Roßwein einzubringen.                                                                                                        

• Tanzgruppen                                                                                                                  

• Es gibt zu wenig Sportvereine                                                                                                

• Trampolin Halle springen                                                                                                     

• In den Club feiern gehen, weil ist erst 
14 bin                                                                                                                       

• Einkaufsmöglichkeiten                                                                                                        

• In Roßwein kann man einfach nichts 

machen.                                                                                                                      

• zu klein (langweilig)                                                                                                        

• computermäßig keine Möglichkeiten                                                                                            

• Kino- gibt es nicht.                                                                                                            

• Künstlerisches gestalten, Kino, 
Ferienangebote                                                                                                               

• Online Aktivitäten aufgrund 
unzureichender 
Internetgeschwindigkeit, fehlende 
Fachgeschäfte (z.B. Elektronik), 
fehlende Veranstaltungen zu 
Spezialinteressen (z.B. 
Musikveranstaltung zu bestimmtem 
Genre

• Zumba                                                                                                                        

• Es fehlt eindeutig ein ordentlicher 
Hundeplatz, bzw. sollte der 
Roßweiner Hundeplatz einfach mal 
mit einem besseren Zaun und Licht 
ausgestattet werden.                                                 

• Skaten, Dirt-Bike fahren                                                                                                                  

• Schwimmen (zu kleine Halle)                                                                                                  

• Tanzgruppen in besonderen 
Richtungen. 



2. Fragenkomplex: Aktueller Stand

Interessen, die ich in Roßwein NICHT ausleben 
kann – Qualitative Angaben:
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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2. Fragenkomplex: Aktueller Stand
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Oberschüler*innen

Berufsschüler*innen

Gymnasiast*innen

Student*innen
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3. Fragenkomplex: Zukunft

Wichtige Themen – Qualitative Angaben:
• Sachengeschäfte (z.B. Sport, Jeans,..)                                                                                       

• Aus anderen Ländern                                                                                                          

• Veranstaltungen Märkte                                                                                                       

• Bürgerhaus                                                                                                                   

• Trampolinhalle                                                                                                               

• Freizeit (Kino, Spielhaus)                                                                                                   

• Flüchtlinge aufnehmen, Wohnungen für Obdachlose                                                                              

• Kirchgemeinde                                                                                                                

• öffentliche Aufgaben                                                                                                         



3. Fragenkomplex: Zukunft
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Wichtige Themen für die Kommune: 
Nach Geschlecht

männlich

weiblich

1 = nicht wichtig
2 = eher nicht wichtig
3 = eher wichtig
4 = wichtig



3. Fragenkomplex: Zukunft
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Wichtige Themen für die Kommune: Nach Alter

11-13 Jahre

14-16 Jahre

17-19 Jahre

20-22 Jahre

1 = nicht wichtig
2 = eher nicht wichtig
3 = eher wichtig
4 = wichtig
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft

Andere (Nennungen): Flyer, Internet, Briefe, Zeitung Roßwein, Post
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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3. Fragenkomplex: Zukunft
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Ich finde es wichtig, dass sich Jugendliche in ihrer
Gemeinde einbringen.

Ich wünsche mir, dass meine Gemeinde mehr
Möglichkeiten zur Online-Beteiligung für Jugendliche

anbietet.

Ich würde meine Freizeit nutzen um mich in
Rosswein einzubringen.

Bewertung Alltagsaussagen III

trifft überhaupt nicht zu trifft eher nicht zu trifft eher zu trifft vollständig zu



3. Fragenkomplex: Zukunft

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft eher nicht zu
3 = trifft eher zu
4 = trifft vollständig zu
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Jugendliche in ihrer Gemeinde

einbringen.

Ich wünsche mir, dass meine
Gemeinde mehr Möglichkeiten zur
Online-Beteiligung für Jugendliche

anbietet.
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Bewertung Alltagsaussagen III: Nach Geschlecht
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3. Fragenkomplex: Zukunft

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft eher nicht zu
3 = trifft eher zu
4 = trifft vollständig zu
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Jugendliche in ihrer Gemeinde

einbringen.

Ich wünsche mir, dass meine
Gemeinde mehr Möglichkeiten zur
Online-Beteiligung für Jugendliche

anbietet.

Ich würde meine Freizeit nutzen
um mich in Bannewitz
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Bewertung Alltagsaussagen III: Nach Alter
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Ich finde es wichtig, dass
sich Jugendliche in ihrer
Gemeinde einbringen.

Ich wünsche mir, dass
meine Gemeinde mehr

Möglichkeiten zur Online-
Beteiligung für Jugendliche

anbietet.

Ich würde meine Freizeit
nutzen um mich in
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Bewertung Alltagsaussagen: III nach Schulform

Oberschüler*innen

Berufsschüler*innen

Gymnasiast*innen

Student*innen

1 = trifft überhaupt nicht zu
2 = trifft eher nicht zu
3 = trifft eher zu
4 = trifft vollständig zu



4. Fragenkomplex: Abschluss

Welche 
Beteiligungsmöglichkeiten 
wünschst du dir in Zukunft? 

• Zusammenarbeit in Gestaltung 
und Förderfragen                                                                                                             

• ich finde es gut so.                                                                                                         

• Mannschaftssport betreiben, 
Kino                                                                                                                         

• Mannschaftssport betreiben, 
Musik                                                                                                                        

• Basketball Verein                                                                                                            

• Musik machen, Sport treiben, 
Kino                                                                                                                         

• Mitbestimmen in 
Angelegenheiten, die auch 
Jugendliche betreffen.                                                                                                       

• aktive Mitgestaltung bei der 
Planung und Umsetzung -> 
Umfragen, Wahlen, 
Versammlungen                                                                                                                

• Online-Abstimmungen                                                                                                             

• Manschaftssport betreiben, Kino                                                                                                              

• Volleyballverein                                                                                                             

• dass wieder Züge fahren.                                                                                                     

• Spielmannzug, Tanzgruppe, 
Fahrradwegplane, Park gestalten                                                                                              

• Ein Fußball-Platz im 
Neubaugebiet (öffentlich)                                                                                                    

• mehr Vereine, mehr Geschäfte                                                                                                 

• Es braucht zuersteinmal Projekte, 
die Jugendliche faszinieren z.B. 
skaten, Street Art, kulturelle 
Angebote, denn Jugendliche 
beteiligen sich nur, wenn sie sich 
angenommen fühlen.                                                                                                           

• Mehr Vereine                                                                                                                 

• Umfragen                                                                                                                     

• bei Tierschutz und 
Zusammenleben von Deutschen 
und Menschen mit 
Migrationshintergrund                                                                                                        

• Rollenspiel- oder Cosplaygruppe

• Eine besondere Ecke, wo man 
nach der Schule mit Freunden 
und Familie hingehen kann.                                                                                                   

• Beteiligung an Freizeitaktivitäten 
für Jugendliche                                                                                                              

• Mehr Unternehmungen in 
Gruppen                                                                                                                      

• Mitbestimmungsrecht                                                                                                          

• Wahlrecht für alle Deutschen, 
auch unter 18 Jahren                                                                                                         

• Fitnesskurse, Öffnungszeiten 
Hallenbad bis 21 Uhr                                                                                                         

• Abstimmung im Internet                                                                                                       

• Online-Voting

• mehr Plätze im Stadtrat                                                                                                      

• mehr Unternehmungen in 
Gruppen 



4. Fragenkomplex: Abschluss

Welche Beteiligungsmöglichkeiten wünschst 
du dir in Zukunft? 



4. Fragenkomplex: Abschluss

Was müsste passieren, damit du 
Lust hast dich in Roßwein 

einzubringen? 
• Interessante Aufgaben, 

Zusammenarbeit mit anderen 
Jugendlichen, Akzeptanz der älteren 
Bevölkerung.                                                                                                                 

• betreffende Themen ansprechen                                                                                                

• nichts                                                                                                                       

• Kino                                                                                                                         

• Kino                                                                                                                         

• Basketball Verein                                                                                                            

• Konzerte                                                                                                                     

• Eislaufbahn im Winter                                                                                                        

• Roßwein müsste aktiv werden und 
einhalten, was es verspricht.                                                                                                

• Dass meine Stimme gehört wird und 
für Jugendliche Investitionen getätigt 
werden.                                                                                                                      

• Mehr Anreiz                                                                                                                  

• Ich müsste mehr Freizeit haben.                                                                                              

• Konzerte                                                                                                                     

• Zusammenarbeit aller Mitbürger und 
Mitbrügerinnen

• mehr Lebenn in den Straßen                                                                                                               

• Mehr in der Stadt reparieren 
(Bahnhofsvilla)                                                                                                              

• Stadt müsste schöner aussehen, 
Termin in der Stadt wo man 
mitmachen kann                                                                                                               

• Angepasste Beiträge in den Vereinen.                                                                                         

• mehr Möglichkeiten um seine Zeit zu 
vertreiben                                                                                                                   

• Es braucht Projekte und Angebote, 
die Jugendliche interessieren und 
Jugendliche mit der Stadt verbinden, 
weil sie das hier tun können.                                                                                                

• Spaß - Freizeit                                                                                                                 

• Etwas kreatives, was für Jugendliche                                                                                         

• viel                                                                                                                         

• Eine Trampolinhalle bauen                                                                                                    

• Die Stadt fragen, ob jemand Ideen für 
neue Freizeitattraktionen hat.                                                                                               

• Es müsste nichts passieren. Ich helfe 
wo ich kann, damit Roßwein besser, 
aufregender und cooler wird.                                                                                                 

• Viele Kranke oder Verletzte, ein Brand 
oder Orkan der Häuser verwüstet.                                                                                             

• Ich habe schon Lust                                                                                                          

• Eine Beschäftigung für Jugendliche 
11-14                                                                                                                           

• Schöneres Stadtbild                                                                                                          

• mehr Informationen, nicht nur 
sprechen sondern auch handeln 
(Radwege!)                                                                                                                   

• Meine Pläne für die Zukunft müssten 
sich ändern (dass ich nach dem 
Abitur doch nicht studiere) und es 
sich somit mehr für meinen 
Aufenthalt hier lohnt.                                                                                                       

• mehr Feste, mehr jüngere Leute, 
besseres Hoppen                                                                                                              

• jugendfreundlicher -> belebter                                                                                                  

• Sicherheit, dass es Einfluss hat.                                                                                            

• Den Stadtrat und alle 
Rathausmitglieder austauschen                                                                                                

•



4. Fragenkomplex: Abschluss

Was müsste passieren, damit du Lust hast 
dich in Roßwein einzubringen? 



4. Fragenkomplex: Abschluss

• Warum ist es für dich wichtig, 
mitzubestimmen? 

• Ältere können nicht so gut einschätzen, 
was junge Menschen wollen. Wenn 
junge Menschen mitbestimmen, wird 
offensichtlich, was gewollt wird.                                                                                            

• Weil ich will, dass jeder berücksichtigt 
werden muss.                                                                                                                 

• Damit ich dabei helfen kann, etwas zu 
verändern und das Leben hier in 
Roßwein für junge Leute attraktiv zu 
machen.                                                                                                                      

• Damit die Interessen der Jugendlichen 
geweckt werden.                                                                                                              

• Ich fühle mich wohler und schaffe etwas 
für die Jugendlichen der nächsten 
Generation.                                                                                                                  

• Damit die Jugendlichen auch ihre 
Wünsche erfüllen können.                                                                                                     

• Weil ich auch etwas was mir gefällt 
gerne sehen würde.                                                                                                           

• Weil Jugendliche anders denken als 
Ältere                                                                                                                       

• Weil es jeden in der Gemeinde betrifft.                                                                                      

• Weil durch die Mitbestimmung auch 
andere Perspektiven in Projekte oder 

sonstiges mit hineinfließen.                                                                                                 

• Junge Ideen einbringen= sichere und 
stabilere Zukunft                                                                                                            

• Damit sich etwas verändert und in 
Roßwein mehr Leben reinkommt.                                                                                                

• Dass ich auch was für Roßwein tue                                                                                            

• Weil sich sonst nicht ändert.                                                                                                

• Damit meine Interessen beachtet 
werden.                                                                                                                      

• Weil ich gerne in mehr Vereine gehen 
würde und mehr Sport machen würde.                                                                                           

• Damit man die Bewohner Roßweins 
fraget, was sie verändern wollen.                                                                                            

• Weil Jugendliche so ihre Meinung 
einbringen können und so die 
Bedürfnisse akzeptiert werden können.                                                                                        

• Weil ich der Meinung bin, dass jeder 
Mensch das anders sieht.                                                                                                     

• Um unsere Meinung (Schüler) zu 
vertreten.                                                                                                                   

• Damit man mitreden kann.                                                                                                     

• Weil ich meine Freizeit gerne in Roßwein 
draußen verbringen würde                                                                                                     

• Weil ich es in der Schule nicht so darf                                                                                      

• Weil ich Roßwein mitgestalten möchte.                                                                                        

• Um etwas positiv zu verändern                                                                                                

• Weil es sonst etwas unfair wäre und man 
auch etwas in Roßwein für seine 
Altersgruppe haben will.                                                                                                     

• Es ist schön zu merken, dass ich gefragt 
werde.                                                                                                                       

• Weil es auch etwas sein muss, was für 
mich ist.                                                                                                                    

• einfach, um die Stadt attraktiver für 
andere Leute zu machen                                                                                                       

• damit was bewirkt wird                                                                                                       

• da es sonst zu Gewissensbissen kommen 
kann, ein kleines bisschen die Welt 
verbessern.                                                                                                                  

• Dass Roßwein interessanter und nicht so 
langweilig wird.                                                                                                             

• Ist mir nicht wichtig.                                                                                                       

• Demokratie                                                                                                                   

• Demokratie                                                                                                                   

• Da viel falsch läuft, z.B. die 
Straßensituation, die Anzahl der 
Geschäfte                                                                                                                    

• Damit in Roßwein wieder etwas passiert.                                                                                      

•



4. Fragenkomplex: Abschluss

Warum ist es für dich wichtig, 
mitzubestimmen? 



4. Fragenkomplex: Abschluss

• Möchtest du noch etwas loswerden? Sagen? Uns mit auf den Weg geben? (I)
• Jugendliche sollten mal ernstgenommen werden, da es in Ostdeutschland in Zukunft sonst ziemlich leer aussehen wird, 

wenn man bedenkt, dass es einen viel zu hohen Anteil der alten Menschen in der Bevölkerung gibt und es zu wenig gibt, was 
junge Menschen hier hält. Ich persönlich habe nicht vor, in Zukunft wegzuziehen, dennoch muss das Leben für Junge hier 
interessanter gestaltet werden.                                                                                              

• Ab nächstes Jahr einen neuen Kinderarzt hier                                                                                 

• Der Fragebogen war eine gute Idee.                                                                                           

• meiner Meinung nach orientiert sich Roßwein zu sehr an den Wünschen der älteren Bevölkerung.                                 

• Finde es schade, dass der Kinderarzt schließt, weil es für eine Stadt wichtig ist.                                           

• Die Scholl OS in Roßwein ist sehr gut und die Lehrer und Lehrerinnen sind sehr engagiert. Meiner Meinung nach sollte so 
etwas besser gefördert und unterstützt werden.                                                                               

• Ausbau von Internet weiter fördern (Glasfaser), Drogerieshop in der Stadt wäre sehr angebracht                               

• Für Jugendliche mehr Aktivitäten.                                                                                            

• Der Bahnhof soll wieder gemacht werden und es sollen Züge fahren.                                                            

• Roßwein braucht gutes WLAN auch auf den Dörfern, besserer öffentlicher Nahverkehr, Klamottenladen!                           

• Wir haben langsames WLAN und wünschen und schnelleres in den Ortsteilen.                                                     

• Zeitnahe Gestaltung des Fußballplatzes wäre wichtig-

• Ich finde es nicht schön, dass Roßwein so abgestürzt ist, wenn man hört, dass es hier sogar mal ein Kino gab. Ich finde der 
Bahnhof sollte wieder aufgemacht werden, damit man mal wohin kommt und die Umwelt schützt.                                   

• Ein Vereinsangebot für Leute mit Computerspielinteresse. Ein E-Sportteam. Es könnte besonders Jugendliche mit solchem 
Interesse zusammenbringen.                                                                                                   

• .                                                                                                                            



4. Fragenkomplex: Abschluss

• Möchtest du noch etwas loswerden? Sagen? Uns mit auf den Weg geben? (II)
• Ich glaube es ist wichtig, nicht direkt Mitbestimmung von Jugendlichen zu fordern, sondern ihnen durch Projekte das Gefühl zu geben, 

teil des Ganzen zu sein. Dann kommt die Beteiligung am städtischen Leben Schritt für Schritt und freiwillig. Das funktioniert aber nur, 
wenn sie sich mit der Stadt identifizieren können, weil die hier Wurzeln schlagen. Jugendliche müssen das Gefühl haben können, dass 
sie gewollt sind.                                                                                  

• Sehr schön, dass mal wieder einer nachfragt.                                                                                 

• Ich wünsche mir mehr Möglichkeiten, mich mit meinen Freunden zu treffen, auch bei schlechtem Wetter (Jugendtreff, Jugendraum)

• Wir brauchen Polizei                                                                                                         

• Roßwein ist scheiße und leer, und das wird auch immer so bleiben, da könnt ihr diese Scheiße auch lassen.                    

• Ich hätte ich Roßwein gerne: Ein Kino, McDonalds, BMX Strecke, einen Stripclub                                               

• Roßwein ist langweilig, ich bleibe da nur, weil ich super Freunde hab und weil ich die Schule nicht verlassen will.          

• Wenn sich Jugendliche in Roßwein ein Kino wünschen, dann sollen sie auch gefälligst zu unseren Vorführungen kommen. Wir 
investieren viel Zeit darin und am Ende erscheint niemand.                                                                   

• Stadtbad sollte sonntags geöffnet haben.                                                                                     

• Dass in Roßwein ein Fitnessstudio ist oder mehr Läden wie Rossman, MäcGeiz,..                                                                                                                          

• Ich fände es toll, wenn das Schwimmbad auch sonntags auf hätte.                                                              

• Was sollen die Ampeln.                                                                                                       

• nächstes mal mehr Zeit zum Ausfüllen lassen!                                                                                 

• Es wäre toll, wenn ich am Wochenende in dieser Stadt mehr erleben könnte.                                                    

• Es ist sehr mangelhaft, dass der kirchliche Aspekt nur in einem Punkt genannt wird.                                          

• Hundeplatz ist nicht gepflegt, mehr Mülleimer (siehe Labyrinth), mehr Veranstaltungen                                        

• Es wäre schön, wenn diese Angaben auch den Sinn und Zweck erfüllen und sich daran auch was ändert



4. Fragenkomplex: Abschluss

Möchtest du noch etwas loswerden? Sagen? 
Uns mit auf den Weg geben? 




